
Arbeit darin, die Kreisleitungen zu befähigen, die konkrete Hilfe und 
Unterstützung an Ort und Stelle für die Grundorganisationen und Par­
teigruppen in den KAP zu verbessern und den Einfluß über die Partei­
organisationen in den staatlichen und wirtschaftsleitenden Organen zu 
erhöhen, damit diese ihrer Verantwortung hinsichtlich der Unterstüt­
zung der KAP voll gerecht werden.
Besonderen Wert haben wir dabei darauf gelegt, daß überall in den 
KAP ein kampfstarkes Parteikollektiv vorhanden ist und eine richtige 
Verteilung der Parteikräfte in den einzelnen Produktionsabschnitten 
erfolgte. Von großer Bedeutung sind jetzt während der Halmfrucht­
ernte die zeitweiligen Parteigruppen in den Erntekomplexen. Deshalb 
widmeten wir auch große Aufmerksamkeit der rechtzeitigen Vorberei­
tung und Bildung dieser zeitweiligen Parteigruppen. Durch die Kreis­
leitungen angeleitet, organisieren die Parteigruppensekretäre die poli­
tische Information und das politische Gespräch im Kollektiv, formieren 
die Genossen und stellen sich an die Spitze bei der Verwirklichung der 
Parteibeschlüsse, helfen sie dem Kollektiv, kritische Situationen zu be­
reinigen. Aufgabe der politisch-ideologischen Arbeit ist es auch, beson­
ders während der Ernte die Beziehungen der LPG und VEG zu ihren 
KAP zu festigen.
Von großer Wichtigkeit ist, daß die Partei die staatlichen Leitungen 
darauf orientiert, eine straffe komplexe Leitung der Erntearbeiten 
durch die Räte zu organisieren. Das Sekretariat der Bezirksleitung hat 
den Genossen im Rat des Bezirkes empfohlen zu veranlassen, daß die 
Räte der Kreise die fähigsten Mitarbeiter auswählen und sie in die 
KAP delegieren, damit sie schon in Vorbereitung der Halmfruchternte 
eine wirksame politisch-ideologische und organisatorische Hilfe leisten. 
Ebenso helfen bewährte Kader aus fortgeschrittenen KAP den neuge­
bildeten KAP mit Rat und Tat bei der politischen Vorbereitung und 
der Ausarbeitung der Kampagnepläne, der Organisierung des Komplex- 
und Schichteinsatzes.

Enge Zusammenarbeit Die Leistungen der KAP werden wesentlich davon bestimmt, wie die 
sichert den Erfolg Zusammenarbeit mit den Kreisbetrieben für Landtechnik und den agro­

chemischen Zentren funktioniert. Diese Zusammenarbeit ist von aus­
schlaggebender Bedeutung in der Ernte und für die Entwicklung der 
KAP überhaupt. In Aktivtagungen und Erfahrungsaustauschen mit Ar­
beitern aus den Kreisbetrieben für Landtechnik, den ACZ, den Ge­
treidekombinaten, Meliorationsbetrieben u. a. in Vorbereitung der Früh­
jahrsbestellung und der Erntearbeiten haben wir geklärt, daß wir ihre 
Arbeit nicht nur an der Erfüllung und Überbietung ihrer unmittelbaren 
ökonomischen Kennziffern messen, sondern vor allem daran, wie sie 
durch ihre Leistungen zur Erreichung hoher Erträge in den KAP und 
zu ihrer Festigung beitragen. Eine Reihe ACZ hat ihren Wettbewerb 
bereits eng mit den KAP verbunden und rechnet nach dem Wert der 
erzielten Ergebnisse ab. In der Erntekampagne wird eine Reihe von 
Genossen der ACZ, Kreisbetriebe und anderer Einrichtungen in den 
zeitweiligen Parteigruppen der Erntekomplexe mitarbeiten.
Die Parteiorganisationen sind bestrebt, die Ernte zu einer Sache der 
gesamten Landbevölkerung des Bezirkes Schwerin zu machen, damit 
im 25. Jahr des Bestehens unserer Republik die bisher höchsten Er­
träge erzielt werden können.
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